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Surftipps

Zur Geschichte und Zukunft 
der EU
„Schluss mit der Quakerei. Europa
braucht eine Stimme“, fordert der
iberische Laubfrosch vom Auswärti-
gen Amt. Das ist für die Politiker der
Mitgliedsländer nicht immer einfach,
denn sie vertreten unterschiedliche
Kulturen. Was Europäer verbindet,
ihre gemeinsame Geschichte, die
heutigen Strukturen der Union,
Länderinformationen und wie sich
Jugendliche das Europa im Jahre
2020 vorstellen, ist auf den Seiten
„Jugend und Europa“ nachzulesen.
www.auswaertiges-amt.de/www/-
de/eu_politik/jugend/index_html

Für kulturell Interessierte
„Europa ist Vielfalt“ heißt es, wenn es
um die gemeinsame Identität der
Europäer geht. Die Online-Zeitschrift
„café babel“ hat diese Vielfalt zum
Programm gemacht. Jugendliche

Für engagierte Jugendliche
Das „webforum-jugend“ des EU-
Aktionsprogrammes JUGEND hat
auf der Startseite Nachrichten über
wichtige Änderungen. Sechs Links
führen zu Websites, auf denen Ju-
gendliche zu Eigeninitiative und
einem eigenen Beitrag an der Ent-
wicklung in Europa motiviert werden:
Ein Handbuch über Adressen und zur
Projektplanung gibt es zum Beispiel
bei www.machwasdraus.de

Für junge Politiker
Einmal im Jahr haben Jugendliche
die Möglichkeit, wie im Europäi-
schen Parlament Forderungen zu
erarbeiten und Resolutionen zu
verabschieden. Voraussetzung ist,
dass sie zu den Siegern des Wettbe-
werbs vom Verein Europäisches
Jugendparlament Deutschland e.V.
gehören. Dieser wählt unter rund 800
Schüler eine Delegation, die im

Für reisende Reporter
„Wer eine Reise tut, hat viel zu er-
zählen“, so das Motto der Youth-
Reporter. Jugendliche, die in einem
anderen Land leben und arbeiten,
schreiben, wie sie sich zum ersten
Mal allein in der Fremde fühlen und
was ihnen in ihrer Gastheimat auf-
fällt. Marius erzählt von seinem
Besuch in einem spanischen Dorf
und Caroline von einer Reise durch
England. Die Youth-Reporter schil-
dern ihre sehr persönlichen Erlebnis-
se in Tagebuchform und kommen in
Gegenden, die der „Chartertourist“
meist nicht kennen lernt. 
www.youth-reporter.de

Sabine Kaldemorgen 

Europa 
im Internet

aus dreizehn europäischen Städten
schreiben über ein Ereignis aus
unterschiedlicher Sicht. Ob Europäi-
scher Sozialgipfel im November
2003 in Paris oder der Streit über das
Kopftuch: Die Artikel zu anspruchs-
vollen Themen erinnern an den Stil
einer Kaffeehausdebatte. 
www.cafebabel.com/de/

European Youth Parliament mit
Gleichaltrigen von insgesamt 28
europäischen Institutionen über
Fragen zu Europa debattieren. Ohne
Auswahlverfahren geht es bei einem
mehrtägigen internationalen Forum
zu. Dabei scheint am Rande der
Veranstaltung kräftig geflirtet zu
werden, wie die Kommentare zu den
Fotos der Jungparlamentarier zei-
gen.
www.eyp.de

Der Europäische Freiwilligendienst
richtet sich bei www.go4europe.de
an Jugendliche, die für ein Jahr ins
europäische Ausland gehen möch-
ten. 
www.webforum-jugend.de
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